
WIE WOLLEN WIR IN ZUKUNFT  
KIRCHE SEIN 

BETRACHTEN VOR HANDELN 

• Kontemplation: die Wirklichkeit wahrnehmen 

• Parrhesia: Offenheit, Ehrlichkeit und innere Freiheit 

• Unterscheidung: Fakten, Gefühle, Person, Sache 

• Blick auf die Vorfahren: Apostel, Heilige, Zeugen 

• Vielfalt - Gott ist dreifaltig 

• Beziehung - Gott dreieinig 

• Aktion: das Richtige tun 

 

 

 

 

 



WIE WOLLEN WIR IN ZUKUNFT  
KIRCHE SEIN 

DAS RICHTIGE TUN 

• sehen, urteilen und handeln (Kirche in der Welt) 

• wollen, können und sollen (Kirche in der 

Gesellschaft) 

• dürfen(synodale und hierarchische Aspekte von 

Kirche) 

 

 Auch in Zukunft Kirche gestalten können. 

 

 

 

 



WIE WOLLEN WIR IN ZUKUNFT  
KIRCHE SEIN 

SAMMELN UND SENDEN 

• sammeln und senden 

• Licht der Welt sein 

• Weder Ghetto noch Boulevard, weder Leuchtturm noch 

Event 

• Stattdessen: Gaststätte, Berghütte, Andersort 

  

 Starke Beziehung ermöglichen,  

 offen und gastfreundlich, beauftragt und profiliert 

 



WIE WOLLEN WIR IN ZUKUNFT  
KIRCHE SEIN 

SCHRITTFOLGE BEACHTEN 

1. (a) sehen, (b) urteilen und (c) handeln (Kirche in 

der Welt) 

2. (a) wollen, (b) können und (c) sollen (Kirche in der 

Gesellschaft) 

3. dürfen(synodale und hierarchische Aspekte von 

Kirche) 

 

 Klare Strukturen, Daten für Taten, Stringenz 
 

 

 

 

 

 

Nochmals: Nicht urteilen, bevor wir nicht gesehen 

haben, was zu sehen ist; nicht handeln, bevor… 



WIE WOLLEN WIR IN ZUKUNFT  
KIRCHE SEIN 
COMMUNIO  

EINE BEZIEHUNGSSTARKE KIRCHE 
 

3 i: interaktiv – integer – integrierend  
 

• Option für das Richtige:  
  Die Wirklichkeit lieben  

• Ökumenisch:       
  Das Mögliche gemeinsam tun 

• Hoffnungsvoll:  
  Perspektiven anbieten (sogar über den 
  Tod hinaus) 

 

 Immer in Beziehung bleiben – mit Gott und / in den 
Menschen 

 
 
 
 

 


